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www.kunz-elektromarkt.ch 

auf V-ZUG, Electrolux und AEG 
Waschautomaten + Wäschetrockner 

In der Gemeinde Vilters-Wangs 
plant die Bevölkerung mit
In der Gemeinde Vilters-Wangs sind rund 1000 zufällig ausgewählte Einwohnerinnen und Einwohner dazu ein-
geladen worden, an einer Bevölkerungsbefragung teilzunehmen. Die Auswertung soll dem Gemeinderat aufzei-
gen, welche Bedürfnisse die Bevölkerung hat. Zusätzlich fliesst sie in ihre Raum- und Nutzungsplanung ein.

von Patricia Hobi

Rund 1000 Einwohnerinnen 
und Einwohner der Ge-
meinde Vilters-Wangs ha-
ben einen Brief erhalten, 
der zur Teilnahme an 

einer Bevölkerungsbefragung aufruft. 
Der Fragebogen ist im Kuvert mitver-
packt. Ob man mit dem Gemeinderat 
und der Gemeindeverwaltung zufrie-
den ist, ob man sich sicher fühlt, wie es 
um den Verkehr steht und wie einem 
das Zusammenleben gefällt. Diese und 
zahlreiche weitere Fragen sind im 
18-seitigen Bogen aufgelistet. 

Mithilfe dieser Befragung soll für 
die Gemeinde erkenntlich werden, wie 
es um «die Zufriedenheit der Vilterser-
Wangser Bevölkerung mit verschiede-
nen Aspekten des Gemeindewesens 
steht», heisst es im Brief. Eine zweite 
Rolle spielt das laufende Ortsplanungs-
verfahren. Die Meinung der Bevölke-
rung soll ebenfalls in die raumplaneri-
schen Überlegungen des Gemeinderats 
miteinbezogen werden. Die Befragung 

wird von der Fachhochschule St. Gallen 
erfasst und ausgewertet. 

Bereits im 2011 und 2012 wurde zur 
Überarbeitung der kommunalen Richt-
planung eine Umfrage durchgeführt. 
Diese wurde damals an alle Einwoh-
nenden gesendet. Der Rücklauf sei 
dünn gewesen. Für die aktuelle Befra-
gung wurden mit Auswahlkriterien 
und mittels Stichprobenziehung Perso-
nen ausgesucht. Dadurch erhofft sich 
der Gemeinderat eine hohe Teilnah-
mequote. 

Standortbestimmung
«Wir wollen wissen, wo wir stehen», 
sagt Lenherr zum Zweck der Befra-
gung. Ist die Gemeinde auf dem rech-
ten Weg? Wo drückt der Schuh? «Wir 
möchten den Bedürfnissen der Mehr-
heit nachgehen», so Lenherr. Die aktu-
elle Befragung bringt der Gemeinde 
erste Erkenntnisse über diese Bedürf-
nisse. Im Herbst werden ausgewählte 
Themen durch Mitarbeitende der 
Fachhochschule in Gruppengesprä-
chen mit Einwohnern vertieft.

«Diese für Vilters-Wangs konzipierte 
Befragung führen wir vom Institut für 
Soziale Arbeit gemeinsam mit dem In-
stitut für Qualitätsmanagement und 
Angewandte Betriebswirtschaft nur in 
Vilters-Wangs durch», erklärt Nicola 
Hilti, Dozentin an der Hochschule 
St. Gallen. Es gebe aber immer wieder 
Befragungen ähnlicher Art. «Grundla-

ge ist dann jeweils ein standardisiertes 
Befragungstool, bei welchem die Ge-
meinden Themen auswählen oder 
auch ergänzen können und welches 
danach auch Vergleiche mit anderen – 
schon befragten – Gemeinden ermög-
licht», so Hilti weiter. Sie und ihre Kol-
legin Eva Lingg arbeiten schon länger 
mit Vilters-Wangs zusammen. Dies im 
Rahmen eines Forschungs- und Ent-
wicklungsprojektes (gefördert von der 
Gebert-Rüf-Stiftung),  in welchem es 
um die Frage geht, wie sozialräumliche 
Themen gut in Innenentwicklungspro-
zessen verankert werden können. «Im 
Mittelpunkt stehen also, grob gesagt, 
die sozialen Aspekte in der Raumpla-
nung.» Die aktuelle Befragung sei zwar 
nicht Teil dieses Projektes, hat sich 
aber aus dieser Zusammenarbeit ent-
wickelt. «Unser Interesse ist es einer-
seits, Vilters-Wangs zu unterstützen, 
andererseits sehen wir darin eine Mög-
lichkeit, zu erproben, wie seitens der 
Forschung gute Grundlagen für Ge-
meindeentwicklungen geschaffen wer-
den können.»

Bilder Susan Rupp, Keystone

Auf in  
Bellas Welt
Exklusive Einblicke: Die Walensee-Bühne hat 
für die Bevölkerung aus Walenstadt kurz vor der 
Premiere Türen und Tore geöffnet. SEITE 2

A
N

Z
E

IG
E

A
N

Z
E

IG
E

Globi ist zurück
Neues Globi-Buch: Der schlaue blaue 
Vogel bringt Kindern die Grundel, den 
Waschbären und andere invasive Arten 
näher. SEITE 13

Revisionen laufen

Vor fünf Jahren wurde einer Revi-
sion des eidgenössischen 
Raumplanungsgesetzes zuge-
stimmt. Das führte dazu, dass der 
Kanton St. Gallen sein Baugesetz 
durch ein neues Planungs- und 
Baugesetz ersetzt und auf den 
1. Oktober 2017 in Kraft gesetzt 
hat. In diesem Zusammenhang 
müssen auch die Gemeinden ihre 
Rahmennutzungsplanung (Baure-
glement und Zonenplan) komplett 
revidieren. (pat)

Federer wieder 
die Nummer 1
Der Basler Tennisprofi Roder Fe-
derer gewinnt in Stuttgart (6:4, 7:6 
im Final gegen Milas Raonic) sei-
nen 98. Titel und wird heute seine 
310. Woche als Nummer 1 des Welt-
tennis in Angriff nehmen. Will er 
diese Position behalten, muss er in 
dieser Woche das Turnier in Halle 
(De) verteidigen. (sl) Seite 17
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Das war stark
Die Schweizer Fussball-Nati überrascht an der Weltmeisterschaft:  
Bei ihrem ersten Auftritt in Russland spielt die Schweiz 1:1 gegen den WM-Favoriten 
Brasilien. Steven Zuber (rechts) erzielt das goldene Schweizer Tor. SEITEN 19 UND 20


